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Wie schon die Jahre zuvor, ist auch das Jahr 2013 
mit rasanter Geschwindigkeit vorübergegangen. Ein 
Jahr, das entgegen der allgemeinen Entwicklung 
wiederum ein sehr gutes, für manche Entscheidun-
gen jedoch ein schwieriges war.

Auch heuer wieder möchten wir Ihnen in dem Jah-
resrückblick die Geschehnisse in unserer Gemein-
de näherbringen. Dies tun wir nicht, um uns selbst 
hervorzuheben, sondern um zum Einen uns die Bil-
der des abgelaufenen Jahres kurz in Erinnerung zu 
rufen, aber auch Ihnen, liebe Mitbürger, zu zeigen, 
dass wir uns, Gemeinderat und Verwaltung, den Auf-
gaben der Kommunalpolitik gestellt und wieder viele 
Aufgaben erledigt haben. In diesem Zusammenhang 
bedanke ich mich beim Gemeindevorstand sowie 
den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, bei al-
len Mitarbeitern der Gemeinde, aber besonders bei 
den örtlichen Vereinen und Organisationen für ihr en-
gagiertes, konstruktives Wirken zum Wohle unserer 
Gemeinde.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen unseres Jahresrückblicks.

Ihr Bgm. Hans Fugger

Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger!
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Wohnhaus Schulstraße

Am gemeindeeigenen Wohnhaus Schulstraße 6 konnten wieder eini-
ge Sanierungsmaßnahmen durchgeführt werden – Trockenlegung des 
Sockelbereiches, Färbelung des gesamten Objektes, Errichtung neuer 
Kaminköpfe.

Gemeinde Glödnitz

Die desolate hölzerne Moserbrücke wurde im Sep-
tember 2013 durch eine neue Betonbrücke mit 
fünf Metern Breite erneuert. 

Die Friedhofserweiterung konnte im Jahr 2013 
durch die Errichtung einer Sockelmauer für die 
leichtere und sichere Montage von Grabsteinen 
abgeschlossen werden. 

Eislaufplatz 

Dem Wunsch der Eisläufer auf 
Planierung des Eislaufplatzes 
konnte im vergangenen Jahr 
nachgekommen werden. An 
dieser Stelle sei auch der Firma 
Feichtinger gedankt, die sich 
an den Kosten beteiligt hat.

WVA Flattnitz

Im Bereich der Wasserversorgungsanla-
ge Flattnitz wurden größere Investitionen 
bzw. notwendige Sanierungsmaßnah-
men durchgeführt. Der schon seit Jah-
ren geplante Ringschluss der Hauptlei-
tung zwischen den Appartementhäusern 
und dem Hüttendorf wurde errichtet. 
Weiters mussten aufgrund von Aufla-
gen durch die Wasserrechtsbehörde die 
Sammelschächte der Fuggerquellen und 
der Überlauf des Hochbehälters erneuert 
werden. 

Friedhofserweiterung Moserbrücke
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Runde Geburtstage

Gleich drei runde Geburtstage gab es 
2013 in der Gemeindevertretung zu 
feiern. Vzbgm. Manfred Gradenegger 
und Gemeindevorstand Stefan Leitner 
hatten ihren 50. Geburtstag. Vzbgm. 
Gert Kronlechner feierte seinen 60. 
Geburtstag. Bürgermeister Hans Fug-
ger gratulierte den Jubilaren und über-
reichte ihnen ein Geschenk.

Aufnahme von
Reinigungskräften

Wir begrüßen ganz herzlich Frau 
Selinger Hildetraud und Frau Da-
bernig Christine als neue Reini-
gungskräfte. Seit 1. November 
2013 ist Frau Dabernig für das 
Sauberhalten unserer Volksschu-
le zuständig und Frau Selinger für 
das Gemeindeamt Glödnitz.

Verabschiedung des
Schulwarts

Herr Untersteiner Heinz wurde im 
Rahmen der Weihnachtsfeier der 
Gemeinde offiziell in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. 
Bürgermeister Fugger bedankte 
sich bei Herrn Untersteiner für 
seine langjährige ausgezeichnete 
Tätigkeit und überreichte ihm ein 
kleines Geschenk. Wir wünschen 
ihm alles Gute für seinen neuen 
Lebensabschnitt. 
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Im März 2013 hat unser Altbürgermeister Paul Ertl, Ehrenbürger der Gemeinde Glödnitz, den 
schmerzvollen, langen Kampf gegen die heimtückische Krankheit verloren. 

Paul Ertls politisches Interesse erwachte 1965 bei der Studentenverbindung Norica in Wien. Deren 
Wahlspruch „Niemals unsicher - immer offen“ beherzigte er sein ganzes Leben lang. Auf kommu-
nalpolitischer Ebene brachte er seine Erfahrungen ab 1979 in Gemeinderat und Gemeindevorstand 
der Großgemeinde Weitensfeld-Flattnitz ein. Nach der Eigenständigkeit wurde er 1991 mit großer 
Mehrheit zum Bürgermeister von Glödnitz gekürt und 1997 und 2003 jeweils im ersten Wahlgang 
wiedergewählt. Paul sah dieses Amt nicht nur als Job. Für ihn galt es vor allem, in der Gemeinde 
etwas bewegen zu können. Großzügigkeit, Diskretion, Unaufdringlichkeit, aber Zielstrebigkeit wa-
ren Markenzeichen seines 18-jährigen Wirkens zum Wohle unserer schönen Gemeinde. 

Seine vielen Reden waren legendär. Glödnitz und seine Bürger waren ihm immer sehr wichtig. 
Vieles in Glödnitz trug seine Handschrift. Erinnern wir uns an den Bau des Gemeindehauses, des 
Naturbadeteiches mit Freizeitanlage, der Wohnhäuser, von Kultursaal und Kanalisation, der As-
phaltierungen der Verbindungsstraße Glödnitz - Altenmarkt sowie der Laaser Straße, der Schaf-
fung von Bauland, des Ankaufs der Tanklöschfahrzeuge und Kleinlöschfahrzeuge für die Feuer-
wehren Altenmarkt und Glödnitz und den Bau der Biowärmeanlage, um nur die größten Projekte 
zu nennen. 

Zukunftsvisionen hatte er besonders für unser Naturjuwel Flattnitz. Leider ereilten die Projekte 
finanziell, aber auch durch Probleme mit Grundeigentümern immer wieder Rückschläge.

Nach 18 Jahren intensiven Wirkens zum Wohle der Glödnitzer Bevölkerung trat er 2009 in den 
wohlverdienten Ruhestand. Als sichtbares Zeichen seiner Verdienste für Glödnitz wurde Paul Ertl 
2009 das Große Ehrenzeichen des Landes Kärnten verliehen. Anlässlich der Feierlichkeiten rund 
um 20 Jahre Wieder-Verselbstständigung der Gemeinde Glödnitz ehrte die Gemeinde Ertl Paul für 
seine Arbeit mit der Ehrenbürgerschaft.

Der Tod ist die Ruhe des Wanderers – er ist das Ende aller Mühsal. 
(Lateinisches Sprichwort)

Wir werden seiner immer in Ehren gedenken!

Zur Erinnerung an unseren Altbürgermeister
 und Ehrenbürger Paul Ertl

*  23. Februar 1947
 24. März 2013
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Investitionen in der Gemeinde Glödnitz im Jahr 2013 
 
Förderung Interkommunaler Gewerbepark Kleinglödnitz       250.000,00
Rückzahlung Bodenbeschaffungsfonds für Gewerbegrund Kleinglödnitz     100.000,00
Liftanlagen Flattnitz – Verlustabdeckung, Betriebskostenabdeckung und Investitionen   115.000,00
Sanierung der Straße Glödnitz – Laas – Schattseite         4.254,00
Sanierung der Straße Weißberg – Graiwinkel        17.802,00
Sanierung der Meisenbergstraße           3.645,00
Sanierung der Straße Wurzer – Meller – Reiterer         9.482,00
Sanierung der Straße Weißberg – Jauernig          4.797,00
Moserbrücke             15.500,00
Förderung des ländlichen Wegenetzes – Güterwege und Hofzufahrten      9.000,00
Rückzahlung an den Regionalfonds für die Laaser Straße       10.600,00
Gehweg Flattnitz             3.000,00
Wasserversorgungsanlage Flattnitz          33.000,00
Straßenbeleuchtung – Hardeggerstraße, Schulstraße und Gehweg Flattnitz     9.500,00
Holzstraßenförderung            5.000,00
Baugründe Tremschnig – Glödnitz Ost, Aufschließung – Straße, Wasser, Kanal – Restbetrag   6.000,00
Rückzahlung Bodenbeschaffungsfonds für Tremschniggründe      45.700,00
Überarbeitung des Örtliches Entwicklungskonzept        12.600,00
FF Glödnitz: Sanierung des Tanklöschfahrzeugs inkl. Förderung Landesfeuerwehrverband  71.000,00
Behebung von Katastrophenschäden 50% Gemeindeanteil      8.200,00
Schülerbeförderung            4.600,00
Sanierung und Betriebskosten der Freizeitanlage        20.000,00
Sanierung Wohnhaus Schulstraße 6          20.000,00
Friedhofserweiterung – Errichtung einer Sockelmauer        5.000,00
Planierung des Eislaufplatzes           1.500,00
                    785.180,00

Bedarfszuweisungsmittel innerhalb des Rahmens € 391.000,--, da Haushaltsausgleich, 2012 nur 292.000,--.
Aufgrund intensiver Bemühungen des Bürgermeisters konnten auch außerhalb des Rahmens  Bedarfszuwei-
sungsmittel in der Höhe von € 130.000,-- vom Gemeindereferat des Landes Kärnten zugesichert werden 
(z.B. für Abgansdeckung Liftgesellschaft.mbH 75.000,--, Betriebskosten Liftanlagen Flattnitz 40.000,--). 

Straßenbeleuchtung

Hardeggerstraße Schulstraße Gehweg Flattnitz
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Auch 2013 fand der beliebte ASKÖ Kinderschwimmkurs im Naturbad Glödnitz statt. 
Den Kindern wurden die Schwimmgrundkenntnisse von den freundlichen Schwimmlehrern mit viel Spaß 
beigebracht.

Im Rahmen der Gesunden Gemeinde wurden auch wieder die Kneipp-Themenwandertage durchgeführt. 
Beim ersten Themenwandertag „Wasser & Kräuter“ wurde mit Frau Hermine Kohlweg eine Kräuterwande-
rung der besonderen Art gemacht. Frau Kohlweg fand am Fitnessparcour außergewöhnlich viele Kräuter, 
die in unserer naturbelassenen Landschaft wachsen. 

Beim zweiten Themenwandertag „Lebensordnung“ auf der Flattnitz wurde von Frau Annemarie Warl vom 
Kneipp-Aktiv Club St. Veit/Glan als Ergänzung zur Wanderung ein Quizspiel organisiert, bei dem alle mit 
Begeisterung teilnahmen.

Für 2014 sind wieder folgende Kneipp-Themenwander-
tage geplant:

Sa., 31.05.2014 „Wasser und Kräuter“ in Glödnitz
Sa., 02.08.2014 „Lebensordnung“ in Flattnitz
Sa., 13.09.2014 „Bewegung und Ernährung“ in Metnitz

Terminankündigung:
Samstag, 17.05.2014 Gesundheitstag der Gesunden 
Gemeinde im Kultursaal Glödnitz. Programm: Gesund-
heitsstraße mit Messung von Blutzucker, Cholesterin, 
Blutdruck; Interessante Vorträge und vieles mehr.

Gesunde Gemeinde

Kindergarten Glödnitz
Mit viel Spaß und guter Laune erlernten auch heuer wieder vie-
le Kinder beim Schikurs auf der Flattnitz vom 28.01.2013 
bis 01.02.2013 das Schifahren. Aus Anfängern wurden ge-
schickte Schifahrer und aus den Fortgeschrittenen wurden 
kleine Rennfahrer. Beim Abschlussrennen ging es heiß her, der 
Jubel war sehr groß. Es gab für alle Gold, Silber oder Bronze.

Wir danken Gert und seinem Team für ihren beherzten und 
professionellen Einsatz! Es war eine großartige Woche, und 
wir freuen uns schon jetzt auf unseren nächsten Schikurs.

Am 06.12.2013 fand im Kindergarten unsere Nikolausfeier 
statt. Gespannt warteten die Kinder und ihre Eltern auf sei-
nen Besuch. Die Kinder begrüßten den Heiligen Nikolaus mit 
Liedern, Gedichten und einem Tanz und freuten sich über die 
lieben und lobenden Worte. Danke, lieber Nikolaus!

Nach der Feier gab es noch Tee und selbstgebackene Kekse.

Der Besuch 
von Don Ro-
bert machte 
den Kindern 
viel Freude. 
Bitte komm 
bald wieder, 
Don Robert!
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Im abgelaufenen Kalenderjahr erlebten unsere Volks-
schulkinder viel. Das Jahr begann mit den Gratisschi-
tagen auf der Flattnitz (unterstützt von der Kärntner 
Seilbahnwirtschaft), und diese endeten wie gewohnt 
mit unserem beliebten Abschlussrennen. Tagessieger 
der einzelnen Altersgruppen: Feichtinger Mike, Daber-
nig Franziska, Altmann Michael, Zemasch Nathalie

Im Juni fuhren die 3. und 4. Stufe nach Flattach ins 
Mölltal. Wildwasserfahren, Schluchten durchwandern, 

Volksschule Glödnitz

Die Volksschüler der 3. und 4. Schulstufe besuchten 
am 22. März die Bücherei Glödnitz, um Bücher für 
den Lesewettbewerb auszuleihen. Am 14. Mai um 
10.00 Uhr war es dann soweit. Volksschuldirektor 
Erich Knafl stellte die Kinder vor, die sich für den 
Wettbewerb gerüstet hatten und die Juroren Susanne 
Bauschke, Heidi Hochsteiner, Hilde Steiner und Mag. 
Andreas Duller von der Regionalentwicklung Kärn-
ten Mitte waren sich einig, alle Kinder waren sehr, 
sehr gut und die Beurteilung war enorm schwierig. 
Beurteilt wurde: Leseflüssigkeit, Vermittlung des In-
halts und Darstellung.
 

Klettern und vieles mehr erlebten die begeisterten Kinder. Der 
Spaß in der Gemeinschaft  kam ebenfalls nicht zu kurz. An einem 
Abend durften die Kinder sogar in eine Kinderdisco. Mit Herbst-
beginn wurde wieder fleißig gelernt und nebenbei machten die 
Kinder bei der Martinifeier, dem Altentag und dem Adventsingen 
mit einem Hirtenstück mit. Dazwischen war noch Zeit für einen 
3-tägigen Schwimmkurs in St. Veit (für Anfänger und Fortge-
schrittene). Als Belohnung gab es kurz vor Weihnachten einen 
Ausflug nach Friesach, wo wir uns ein Weihnachtsstück anschau-
ten.

3. Schulstufe: 1. Platz Louise Hunkin, 2. Platz Lukas 
Winkler, 3. Platz Kevin Untersteiner
4. Schulstufe: 1. Platz Kajetan Obersteiner, 2. Platz 
Franziska Dabernig und Paul Rainer, 3. Platz Mike 
Feichtinger

Jahresrückblick der Bildungsreferentin Jutta Obersteiner
Als ich die Aufgabe als Bildungsreferentin der Gemeinde Glödnitz 
übernahm, war mir klar, dass ich etwas für die gesamte Bevölke-
rung unternehmen wollte. Viele Themen sprechen unsere Bevöl-
kerung an. Am 4. Mai fand in Tiffen die Landesbäuerinnenwall-
fahrt statt. Acht Glödnitzer Bäuerinnen nahmen daran teil. Ein 
immer wichtiger werdendes Thema ist das Nutzen alten Wissens 
sowie das Verwenden von Kräutern. Unsere Kräuterpädagogin 
Siegrun Gutschi führte die Interessierten am 22. Mai auf eine 
„Reise durch die Kräuterwelt“. Die monatlichen Wellnessfahrten 
in die Therme Fohnsdorf erfreuen sich steigender Beliebtheit. Das 
zeigt die Notwendigkeit, ab und zu die Seele baumeln zu lassen 
und seinem Körper etwas Gutes zu tun. Auch für das kommende 
Jahr sind interessante Veranstaltungen geplant.
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Unsere Pfarre
Seit gut einem Jahr bringt Don Robert neuen Schwung 
in unsere Pfarre. Neben den regelmäßigen Gottes-
diensten an Sonn- und Feiertagen, aber auch unter 
der Woche bemüht er sich um rege Anteilnahme der 
Bevölkerung am Pfarrleben. Im vergangenen Jahr gab 
es wieder viele Gelegenheiten zu kirchlichen Feiern. 
Davon ein kleiner Auszug: Im Januar haben die Stern-
singer in der Gemeinde wieder für einen guten Zweck   
gesammelt. Im Februar gab es die Fastensuppenakti-
on, zu Ostern die Auferstehungsfeier und die Speise-
segnung, im Mai Bitttage und Prozessionen. Im Juni 
wurde das Fronleichnamsfest mit dem Brunnenfest 

und einer anschießen-
den Agape gefeiert, 
und im Rahmen des 
Festes der Brauch-
tumsgruppe wurde 
die heilige Messe mit 
der Segnung der Trachten gestaltet. Im Juli haben 
wir Don Roberts Geburtstag gefeiert, bei dem zahlreiche Vereine aus Glöd-
nitz sowie Bgm. Hans Fugger unter den Gratulanten waren. Im August fan-
den die Kräutersegnung und der Annakirchtag statt und im September das 
Erntedankfest. Im Oktober wurde ein Wortgottesdienst bei der Hubertus-
kapelle abgehalten und der Pfarrgemeinderat machte einen Wandertag. Im 
November wurde zu Ehren des heiligen Martin gefeiert und die Erstkommu-

nionkinder vorgestellt. In der Adventszeit 
konnten die Roratemessen mit anschlie-
ßendem Frühstück besucht werden.

Mit Hilfe der großzügigen Spenden aus 
der Bevölkerung wurden schon einige 

notwendige Restaurierungsarbeiten an der Orgel und den Kelchen durchge-
führt.

Von einer Sensation sprach man in Bezug auf den Fund, 
der im Rahmen von Sanierungsarbeiten im Hansakirch-
lein gemacht wurde (die Zeitungen berichteten). Begon-
nen hatte alles im Juli des vergangenen Jahres, als der 
Pfarrgemeinderat beschlossen hat, die Kirchenbänke in 
Eigenregie zu restaurieren. Treibende Kräfte waren vor 
allem auch Ferdi Leser und Familie Wissiak, die einen 
großen persönlichen Bezug zur Kirche in der Kronawetten 
(Wachholderstaude), wie sie auch genannt wird, haben. 
Während dieser Arbeiten wurde unter der Abdeckplatte 
des Altartisches ein Reliquienbehältnis gefunden. Mit die-
sem Fund kann das Baujahr der Kirche relativ genau auf 
das Jahr 1150 gesetzt werden. Er ist Zeugnis dafür, dass 
das Hansakirchlein früher 
eine große Bedeutung ge-
habt haben muss.

Sensationsfund im Hansakirchlein in Altenmarkt

Die Reliquie

Karl Wissiak beim Anbringen eines 
Regenschutzes, um einer neueren 
Schädigung durch  Regenwasser 
entgegenzuwirken.

Herbert Salmina und Werner Rauscher bei der Arbeit 
am Fundament

Die Trachtenweihe

Geburtstag von Don Robert

Schwere Arbeit beim Restaurieren

Karl Wissiak, Georg Taferner, Johannes Kandutsch, 
Dr. Eduard Mahlknecht, Pfarrer Franz Weißeisen, 
Evi Wissiak und Bgm. Hans Fugger
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Vereinsleben
FF-Glödnitz

Am 23.3.2013 fand die Jahres-
hauptversammlung der FF-Glödnitz 
statt. Vier Probefeuerwehrmänner 
wurden dabei von unserem Bürger-
meister Fugger Johann angelobt. 
Langgediente Kameraden wurden 
für ihren Dienst am Nächsten ge-
ehrt. Der gesamte Aufwand aller 
Einsätze, Übungen, Schulungen 
und anderer Tätigkeiten betrug im 
abgelaufenen Jahr 1926 Stunden. 
Im Frühjahr wurde dann der sanier-
te Tankwagen von der Firma IVECO 
Magirus Lohr übergeben. Es konnte 
auch wieder zahlreichen Kamera-
den zum Geburtstag gratuliert wer-
den: 50. Geburtstag von Ingo Kon-
tschitsch und 85. Geburtstag von 
Walter Obersteiner. Am 24.12.2013 
wurde das schon zur Tradition gewordene Friedenslicht von der Jungfeuerwehr in Straßburg geholt und beim 
Rüsthaus ausgegeben. Die Kameradschaft bedankt sich bei der Bevölkerung für ihre Unterstützung und 
wünscht ein kräftiges GUT HEIL!

FF-Altenmarkt

Für die Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt 
war das Jahr 2013 ein sehr erfolgreiches, 
aber auch sehr arbeitsreiches Jahr. Einsatz-
mäßig wurde die FF-Altenmarkt zu zahlrei-
chen technischen Hilfeleistungen gerufen. 
Von Brand- und Großeinsätzen blieb die Be-
völkerung von Altenmarkt und Umgebung  
„Gott sei Dank“ verschont. Zusätzlich zu den 
Einsätzen wurden das ganze Jahr hindurch 
viele Einsatzübungen und Schulungen ab-
gehalten, die Ausrüstungsgegenstände und 
Gerätschaften gewartet und gepflegt, um 
für den Ernstfall gerüstet zu sein. Auch mit 
der Feuerwehrjugend wurden Übungen und 
Schulungen durchgeführt, um die Jugend 
auf den aktiven Dienst in der Feuerwehr 
vorzubereiten. Die Gemeindeübung mit der 
FF-Glödnitz wurde in 2013 in Klein Glödnitz durchgeführt, wobei der Einsatz der neuen Wärmebildkamera  
geübt wurde. Neben dem Feuerwehrdienst wurden auch 2013 drei sehr gut besuchte Feste veranstaltet:
Im Jänner der Feuerwehrball, im April die Florianiveranstaltung mit dem Tag der offenen Tür, wobei der 
Bevölkerung ein Einblick ins Feuerwehrwesen gewährt wurde und die Feuerwehrjugend ihr Können bei ei-
ner Einsatzschauübung unter Beweis stellte. Im August wurde bereits zum fünften Mal die weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus bekannten und beliebten Feuerwehr Games veranstaltet. Am Abend folgte das 
große Sommerfest, bei dem zahlreiche Gäste aus Nah und Fern begrüßt werden konnten. Ein Highlight 2013 
war die Teilnahme am Mannschaftsleistungsbewerb in St. Veit. Bereits am Vortag konnte Kommandant OBI 
Konrad Salmina eine vollständig angetretene Mannschaft dem Bewerterteam zur Auslosung der Bewerbs-
gruppe melden, was den Zusammenhalt und die sehr gute Kameradschaft der FF-Altenmarkt unterstreicht. 
Alle Bewerbe wurden mit großem Erfolg abgeschlossen. Im November wurde gemeinsam mit den Eltern 
der Volksschulkinder das außerordentlich gut besuchte Martinsfest mitveranstaltet. Auch das Friedenslicht 
wurde am 24. Dezember von der Altenmarkter Feuerwehrjugend in Gurk abgeholt und an die Bevölkerung 
beim Rüsthaus verteilt. Mehr Informationen sowie Bilder finden Sie unter www.ff-altenmarkt.com.
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Das abgelaufene Jahr war für die 
Sängerrunde Glödnitz ein äußerst 
ereignisreiches, galt es doch, das 
90-jährige Bestandsjubiläum ge-
bührend zu feiern. Drei wesentliche 
Veranstaltungen in diesem Sänger-
jahr waren das Mariensingen in der 
Pfarrkirche in Glödnitz am 25. Mai, 
der Jubiläumsabend am 12. Okto-
ber sowie zwei Adventkonzerte in 
Glödnitz und Altenmarkt. Außerdem 
wurde die Chorleiterin für 35 Jahre 
im Amt ausgezeichnet.

Neben diesen Schwerpunkten ab-
solvierte die kleine Sängerschar 21 
Auftritte innerhalb und außerhalb 
der Gemeinde. Dazu waren 48 ab-
gehaltene Proben nötig. Dies bedeu-
tet, dass die Mitglieder der Sänger-
runde mehr als einmal wöchentlich 
im Dienste der Chorgemeinschaft 
und für die Öffentlichkeit Zeit aufgewendet haben. Dafür wurde allen seitens der Gemeinde, dem Kärntner 
Bildungswerk und dem Kärntner Sängerbund durch zahlreiche Ehrungen herzlich gedankt. Auch für das 
kommende Jahr hat sich die Sängerrunde Glödnitz wieder einiges vorgenommen und hofft auf zahlreichen 
Besuch ihrer Veranstaltungen. 

Sängerrunde Glödnitz

Mit dem Sängermaskenball am 2. 
Februar begann für die Sängerrunde 
das Jahr 2013. Mehr als 100 Maskier-
te heizten die Stimmung im Saal an. 
Es freut uns ganz besonders, dass 
der Maskenball der Sängerrunde Al-
pensohn weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus bekannt ist. Am 27. 
April 2013 veranstaltete die Sänger-
runde ein Konzert unter dem Mot-
to „Bunt in den Frühling“. Der Ob-
mann durfte bei dieser Veranstaltung 
auch die LJ-Glödnitz begrüßen. Der 
Kirchtag am 14. Juli 2013 beim Mo-
ser in Zauchwinkel ist mittlerweile 
zu einer Tradition des Vereins gewor-
den. An einem herrlichen Sommer-
tag wurde die gut besuchte Messe, 
gestaltet von Herrn Mag. Don Robert 
Jamróz und dem Gem. Chor Zam-
melsberg abgehalten. Mit Musik und 
Gesang am Nachmittag klang der Kirchtag fröhlich aus. Mit 11 kirchlichen Auftritten und 13 Auftritten bei 
anderen Veranstaltungen ist das Jahr 2013 für uns erfolgreich gewesen. Die Sängerrunde Alpensohn sagt 
ein herzliches Dankeschön an die heimische Bevölkerung für ihre Unterstützung und wünscht ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2014!

Sängerrunde Alpensohn
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Im April dieses Jahres feierte die Lai-
enspielgruppe Glödnitz ihr 20-Jahr-Ju-
biläum. Diesen Anlass beging man mit 
einem Sketcheabend, wozu die Theater-
gruppen aus Zweinitz, Mellach und das 
Albecker Schloßtheater eingeladen wur-
den. Die Mitglieder Ebner Andrea, Ebner 
Martin und Rainer Helmut erhielten vom 
Theaterservice Kärnten die silberne Eh-
rennadel für 20 Jahre Engagement rund 
um die Laienspielgruppe. Von Oktober 
bis November lud die Laienspielgruppe 
insgesamt achtmal zum Stück „Petri Heil 
und Weidmanns Dank“, ein Lustspiel in 
drei Akten. Die insgesamt acht Darstel-
ler sorgten dabei für so manch lachendes 
Auge im Publikum. Die Laienspielgruppe 
Glödnitz bedankt sich bei allen Zusehern 
für die jahrelange Treue.

Laienspielgruppe Glödnitz

gemeinsam statt einsam
Das ist das Motto der Landju-
gendgruppe Glödnitz. Es spiegelt 
den Zusammenhalt sowie die 
Teamarbeit innerhalb der Gruppe 
wider.

Unser Arbeitsjahr begann zur Fa-
schingszeit, denn am Faschings-
sonntag werden traditionell alle 
Kinder des Ortes zu einem lusti-
gen Nachmittag geladen. Der 1. 
Mai ist einer unserer Höhepunkte 
im Jahr, der auch von den örtli-
chen Vereinen stets tatkräftig 
unterstützt wird. Im Vorjahr ge-
lang uns der größte Erfolg kurz 
vor dem Maifest. Unendlich viele 
Arbeitsstunden und Engagement machten uns zu den Landessiegern bei einem Projektwettbewerb, und 
der goldene Löwe war unser Gewinn. Zwischendurch wurden Tanzproben organisiert, um für bevorstehende 
Auftritte zu üben, und neuen Mitgliedern wird somit die Möglichkeit, Volkstanzen zu lernen, geboten. Das 
aufwendigste Fest in unserem Jahreskreis ist das Erntedankfest, das wir 2013, aufgrund unseres 45-
Jahr-Jubiläums, zwei Tage lang gefeiert haben. Es war ein Zeltfest der Superlative. Mit den „Lausern“ 
haben wir eine Band engagiert, die das vollbesetzte Zelt zum Kochen gebracht hat. Als nächstes stand das 
„Heandarstehln“ vor der Tür. Am Abend vor dem Martinstag, also dem 10.11., sind wir wieder unterwegs 
gewesen, um bei jedem Bauern eine Henne zu stehlen, welche die Bauersleute am darauffolgenden Tag zu 
essen bekamen. Nach dem Perchtenlauf klang unser Arbeitsjahr ruhig (oder auch nicht) bei der Jahres-
hauptversammlung aus. Erst dann merkte man, wie schnell ein Jahr verfliegt.

Landjugend Glödnitz
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Wie in den Jahren zuvor, hat die Alpenmusikkapelle Glöd-
nitz auch heuer wieder an zahlreichen Veranstaltungen 
mitgewirkt. Höhepunkte waren das Frühlingskonzert und 
der Annakirchtag. Neben den zahlreichen Proben und 
Ausrückungen sollen aber auch die Gemeinschaftspflege 
und der Spaß nicht zu kurz kommen. Aus diesem Grund 
hat sich die Musik im vergangenen Jahr einen schönen 
Ausflug nach Portorož gegönnt. 

Bereits jetzt sind die Musiker wieder eifrig dabei, für das 
kommende Frühlingskonzert zu proben. Neben den lang-
jährigen Mitgliedern darf die Alpenmusikkapelle auch ei-
nige Neuzugänge begrüßen.  

Die Alpenmusikkapelle freut sich auch in diesem Jahr wieder auf ihre zahlreichen Besucherinnen und Be-
sucher und auf die Mitgestaltung der traditionellen Feste und Feiern.

Wir möchten uns bei all jenen sehr herzlich bedanken, die uns 2013 besucht und uns in unserer Arbeit 
unterstützt haben. Es ist wieder viel geschehen. Malkurse, Seminare, 1. Glödnitzer Literaturwettbewerb,  
Ausstellungen in der Gemeinde, Talentewettbwerbe, Lesungen für Kinder und Erwachsene.  

Bücherei und Galerie, 
Kunstverein Drehscheibe Glödnitz

Alpenmusikkapelle Glödnitz

Malkurs mit Dr. Gerda Madl-Kren im Kultursaal Glödnitz Work-Shop „Landart“ mit dem Kunstquadrat Bischofshofen, 
das seine Spuren in Glödnitz hinterlassen hat.

Verleihung des 1. Glödnitzer Literaturpreises gemeinsam mit 
dem Memoiren-Verlag Bauschke 

Bücherwurm Anton Stritzi hat 
Buchstaben zum Fressen gern.    
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Der FC-Glödnitz hat sich bei der Jahreshauptversammlung 2013 neu 
formiert und legt den Schwerpunkt des Vereines nicht mehr auf den 
Fußball, sondern die Vorstandsmitglieder haben sich dafür ausgespro-
chen, unseren kleinen Dorfbewohnern in den Sommermonaten diverse 
sportliche Aktivitäten anzubieten unter dem Motto: Bewegung macht 
Spaß, schlau und glücklich und fördert Teamgeist und soziale Kompe-
tenz! Dieses Vorhaben wurde seitens der Gemeinde Glödnitz mit An-
schaffungen diverser Sportgeräte und Spiele unterstützt. Es wurde von 
den Kindern angenommen und soll auch in diesem Jahr wieder einmal 
wöchentlich abgehalten werden.

Am 13. Juli 2013 wurden erstmals Sommerspiele abgehalten, wel-
che einen Einzelkampf für Kinder und einen Mannschaftsbewerb für 
Erwachsene beinhalteten.

Das Fußballtraining für Erwachsene wurde beibehalten. Im Winter, 
sofern es das Wetter zulässt, wird des Öfteren Eishockey gespielt. Dies 
wird aufgrund vieler Eishockeyfans gerne angenommen. Auch Eis-
stockfans kamen nicht zu kurz. Es wurden Turniere und das alljährliche 
Knödelschießen ausgetragen.

FC-Glödnitz

Glödnitzer Bauernball

Der Bauernbund – Ortsgruppe Glödnitz – veranstaltete am 26. Jänner 2013 im Kultursaal den zur Tradition 
gewordenen Bauernball. Für Musik und Stimmung sorgten die „Jungen Wernberger“. Die Mitternachtseinla-
ge gestaltete die Landjugend Glödnitz und es gab auch wieder einen Glückshafen mit tollen Hauptpreisen. 
Der Bauernball fand bereits zum fünften Mal statt und kommt bei den Gemeindebürgern – ob jung, ob alt 
– bestens an.
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Feitelverein

Der Feitelverein veranstaltet jährlich ein Fassdaubenrennen auf der Kaufmannshalt, sofern es die Witterung 
zulässt. 

Am Karsamstag wird das traditionelle Osterfeuer beim Starzacher entzündet und am Ostermontag beginnt 
das Kugelwerfen, das gemeinsam mit der Feuerwehr und der Musikkapelle organisiert wird. Geworfen wird 
an Sonntagen von Altenmark bis auf die Flattnitz, wo die Veranstaltung am Pfingstsonntag mit Getränken 
und Gegrilltem seinen Ausklang findet.

Im August findet beim Gasthof Hochsteiner das Gassenkegeln statt.

Kreativgruppe

Das Jahr 2013 war für die Kreativgruppe ein sehr erfolg-
reiches. Der Oster- und der Weihnachtsbasar mit Bauern-
markt wurde organisiert und gut besucht. Das Muttertags- 
und das Vatertagsbasteln wurde von zahlreichen Kindern 
aus unserer Gemeinde genutzt, um  ihren Eltern Geschenke 
zu basteln. 

Ein hoher Stellenwert hat in der Kreativgruppe die Pflege 
der Gemeinschaft. Es wurden viele Aktivitäten gesetzt und 
von den Frauen der Kreativgruppe sehr gut angenommen.

Für das Jahr 2014 hat sich die Kreativgruppe viel vorge-
nommen, wobei das Miteinander wieder im Vordergrund 
stehen soll.
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Veranstaltungen der SPÖ

Viele tolle Masken haben den Arbeitermaskenball 2013 
besucht. Die Preisvergabe fiel der Jury nicht leicht. 

Vzbm. 
Manfred Gradenegger 
gratulierte der siegrei-
chen Gruppe

Beim Jubiläumsfest der Landjugend hat sich die 
SPÖ-Mannschaft beim Spaßturnier tapfer 

geschlagen. 

Vzbgm. 
Manfred Gradenegger, 
GR Heidi Hochsteiner 

und GR Helmut Rainer 
mit ihrer Mannschaft

Adventmarkt der SPÖ
Liebevoll und kreativ gestaltete Bastelarbeiten 
wie Kränze, Krippen und Laternen wurden  in 
großer Auswahl angeboten. 

Pfarrer Don 
Robert bei der 

Segnung der 
Gestecke 

ÖVP Ortsgruppe
Familienolympiade 2013
Wie schon in den Jahren zuvor, fand auch in diesem Sommer das Familien-
fest der ÖVP Glödnitz statt. Beim Tennis, Gassenkegeln, Leiterwagerl ziehen 
und Scrabble matchten sich 12 
Teams. Bei dem auf Spaß aus-
gerichteten Fest war für jeden 
etwas dabei. Neben vielen Sach-
preisen war der Hauptpreis zwei 
Rundflüge. Die beiden ersten 
Gewinnerteams bestaunten die 
Schönheit unseres Gemeindege-
bietes aus der Vogelperspektive. 
Zur Institution geworden, findet 
auch im Jahr 2014 das Sommer-
fest wieder statt.

Spende für die Jugend
Wie schon in den Jahren zuvor, spendete auch heuer die 
ÖVP Glödnitz das Sitzungsgeld der letzten Gemeinderatssit-
zung. Für das Jahr 2013 haben wir uns der Unterstützung 
der Jugend verschrieben. In vielen Gesprächen mit der Be-
völkerung kam heraus, dass der Naturbadeteich ein großes 
Anliegen darstellt. Mit dem Betrag von Euro 1050.- möchte 
die ÖVP Glödnitz zur Erweiterung einer Attraktion für die 
Jugend im Bad beitragen.
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Trachten- und Brauchtumsgruppe Glödnitz

Das Jahr 2013 war für unseren noch 
sehr jungen Verein ein ganz beson-
deres. Mit vollem Elan wurden die 
letzten Trachten fertiggestellt. 

Am 16. Juni fand unser Grün-
dungsfest mit vielen Trachtengrup-
pen der umliegenden Gemeinden 
statt. Unsere Trachten wurden wäh-
rend der heiligen Messe im Pfarrgar-
ten von unserem Pfarrer Don Robert 
geweiht. Der anschließende Festakt 
sowie das Gründungsfest fanden 
im GH Hochsteiner statt. Umrahmt 
wurde das gelungene Fest von der 
Alpenmusikkapelle Glödnitz und der 
Sängerrunde Glödnitz. Noch einmal 
„Vergelt´s Gott“ dafür!

Unsere Glödnitzer Tracht wurde vom 
Kärntner Brauchtumsverband in das 
Landesarchiv aufgenommen. 

Weitere Teilnahmen der Trachtengruppe in diesem Jahr: Trauer-
feierlichkeiten von Altbgm. Paul Ertl, Fronleichnam, Sonderprü-
fung der Karawankenrallye in Glödnitz, Annakirchtag, Kräuter-
weihe, Konzert der Don Kosaken, Führung des Bildungswerkes 
durch die Kirchen von Glödnitz und Flattnitz.

Da es unserem Verein ein Anliegen ist, altes Handwerk zu pfle-
gen, haben wir uns im Herbst ans Stricken von Stutzen nach 
alten Mustern gemacht.

Ein fester Bestandteil der Aktivitäten ist das Lebkuchen backen 
mit den Glödnitzer Kindern sowie das Aufstellen und Schmü-
cken des Altkärntner Christbaumes im Gemeindeamt.

Pensionistenverein Glödnitz-Altenmarkt

Bei herrlichem Wetter starteten wir um 06:30 Uhr zu 
unserem diesjährigen Ausflug nach Bled. 30 Mitglieder 
nahmen daran teil. Bei einer schönen Wallfahrtskirche 
in Brezje machten wir eine Zwischenstation zu einer 
Kaffeepause. Danach ging es über die Wocheinerseen 
nach Bled zum Mittagessen und natürlich durften die 
Cremeschnitten nicht fehlen. Beim Rückweg stand der 
Besuch einer kleinen Käserei auf dem Programm.

Im Juni waren wir am Fuggerhof bei Familie Fugger 
eingeladen. Bei einer zünftigen Jause sowie Mehlspei-
sen und Kaffee verbrachten wir gemütliche Nachmit-
tagsstunden.

Das ganze Jahr haben wir sehr viel unternommen, es 
freut mich als Obfrau immer wieder, wenn alle Termine, u.a. auch das beliebte Kegeln, gut besucht werden. 
Natürlich wurden unsere Mitglieder zu den runden und halbrunden Geburtstagen mit einem kleinen Präsent 
zu Hause überrascht. Es würde mich freuen, im Jahr 2014 ein paar neue Mitglieder begrüßen zu dürfen 
(Obfrau Lagler Erna).
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18. Musik- und 
Naturerlebniswoche

Zum 18. Mal veranstalteten die Brüder Lo-
renz und Peter Pichler in den Sommerfe-
rien die Musik- und Naturerlebniswoche. 
Neben der musikalischen Fortbildung ka-
men auch die Freizeitgestaltung und das 
Vorspielen in den Konzerten nicht zu kurz. 
Die Dozenten waren Lorenz Pichler (Quer-
flöte), Peter Pichler (Klarinette), Vukašin 
Miškovič (Gitarre), Friedrich Zitter (Kla-
vier) und Katarina Jurca (Violine). Das Do-
zentenkonzert fand im Glödnitzer Kultur-
saal, ein Kammerkonzert der Schüler und 
Dozenten in der Flattnitzer Filialkirche und 
ein Schülerabschlusskonzert ebenfalls im 
Kultursaal statt. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr.

Ein atemberaubendes Klang-
erlebnis war das Konzert mit 
dem DON KOSAKEN CHOR 
SERGE JAROFF unter der Lei-
tung von Wanja Hlibka am 
9. September 2013 in der 
Pfarrkirche. Dieser grandio-
se Weltklasse-Chor, bekannt 
aus unzähligen Fernsehsen-
dungen, gastierte stimmge-
waltig mit einem bravourösen 
neuen Konzert-Programm in 
Glödnitz. Die Besucher waren 
begeistert und spendeten viel 
Applaus.

Was sonst  noch geschah 2013

Gemeinde-
Vereinsmeisterschaften

Am 17. Februar 2013 wurden auf der Flatt-
nitz gemeinsam mit der Gemeinde Wei-
tensfeld die alljährlichen Schi-Gemeinde-
vereinsmeisterschaften ausgetragen. Die 
TeilnehmerInnen konnten wieder ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Alle waren mit 
vollem Eifer dabei und gemeinsam wurde 
mit viel Spaß und sportlichem Ehrgeiz um 
Bestzeiten gerungen. Wir gratulieren allen 
TeilnehmerInnen und freuen uns auf eine 
zahlreiche Beteiligung bei den nächsten 
Gemeindevereinsmeisterschaften. 

Don Kosaken Konzert
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Die 2. Tagesetappe der 6. Karawanken Classic-Rallye  führte am 
25. Mai 2013 auch durch Glödnitz. Über 90 tolle Classic-Flitzer 
passierten den Kontrollpunkt vor dem Gemeindeamt. Martin Eb-
ner war der Sprecher – er moderierte die Durchfahrt und stellte 
die Fahrer mit ihren nostalgischen Fahrzeugen vor. Wenig Ein-
sehen hatte der Wettergott mit den Piloten der Oldtimer-Rallye, 
die mit Schneefall auf der Flattnitz, Glatteis und Hagel zu kämp-
fen hatten. Doch die erfahrenen Teilnehmer meisterten alle Pro-
bleme und beendeten erfolgreich die Karawanken Classic.  

Karawanken Classic-Rallye

Erneuerung des Dorfbrunnens

Der traditionelle Seniorentag – organi-
siert vom Sozialausschuss – fand am 16. 
November 2013 im Kultursaal Glödnitz 
statt. Alle GemeindebürgerInnen, die das 

Seniorentag

Unser Dorfbrunnen wurde erneuert. An-
dreas Hochsteiner spendete den Baum-
stamm von der Kaiernegger Alm für den 
Holztrog. Die künstlerische Verarbeitung 
übernahm Karl Reinsberger, vgl. Wie-
ser. Die Einweihung des Dorfbrunnens 
erfolgte im Juni im Zuge des Fronleich-
namsfestes.

65. Lebensjahr vollendet haben, wurden eingeladen. Er-
öffnet wurde die Feierlichkeit mit einer Heiligen Messe, 
gestaltet von Pfarrer Don Robert und mit musikalischer 
Umrahmung der Sängerrunde Glödnitz. Bürgermeis-
ter Hans Fugger brachte einen kurzen Jahresrückblick 
über die Ereignisse in der Gemeinde Glödnitz. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen folgte ein kultureller Nach-
mittag mit einem  gemütlichen Beisammensein. Die 
kulturelle und musikalische Umrahmung haben die Sän-
gerrunde Glödnitz, Alpenmusikkapelle Glödnitz, Volks-
schule Glödnitz, Landjugend Glödnitz, Theatergruppe 
Glödnitz, Herr Sauli Max, Frau Elfriede Ebner und Frau 
Elfriede Allesch mit einem unterhaltsamen Programm 
gestaltet. 
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Das Kärntner Bildungswerk Bezirk St. Veit, DI Rüdiger Weiss, organisierte am 5. Oktober 2013 eine Kul-
turwanderung zum Thema „Auf den Spuren der Hl. Hemma – Glödnitz – Flattnitz“. Die Wanderung begann 
in Glödnitz, wo Bürgermeister Fugger die Gemeinde vorstellte. Danach wurde die alte Wehrkirche Glödnitz 
besichtigt. Anschließend gab es eine Kaffeejause von der Trachten- und Brauchtumsgruppe. Im Anschluss 
daran lud Obfrau Ingrid Feichtinger zu einer Trachtenvorführung ein. Auf der Flattnitz wurde die Kirche und 
Geschichte ihrer Umgebung kennengelernt und das Naturschutzgebiet Flattnitzer Hochmoor besichtigt. Es 
war ein sehr interessanter Tag für alle, ein gelungenes Projekt – Wandern und wissenswerte Information in 
freier Natur.

Am Vortag des heuer in Deutsch-Griffen so 
glänzend verlaufenen Holzstraßenkirchtages 
traf sich der Vorstand des Österreichischen 
Landarbeiterkammertages in unserer Gemein-
de. Die Präsidenten und Direktoren aller öster-
reichischen Landarbeiterkammern wurden da-
bei von Bürgermeister Hans Fugger im Gasthof 
Hochsteiner herzlich willkommen geheißen. Die 
Sängerrunde Alpensohn entbot dabei den musi-
kalischen Willkommensgruß. Im Anschluss traf 
sich das oberste Gremium der Beschäftigten 
in der Land- und Forstwirtschaft in Österreich 
in unserem Gemeinderatssitzungssaal zu einer 
mehrstündigen Tagung. Bei der anschließenden 
Fahrt nach Deutsch-Griffen wurde ein kurzer 
Halt beim Kautzer eingelegt und dem dortigen 
Hausherrn zu seinem runden Geburtstag gra-
tuliert.

Kultur-Natur-Wandern 

Treffen des Österreichischen Landarbeiterkammertages
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Unsere Bevölkerung

Wir begrüßen unsere neuen 
Bürger und gratulieren den 
Eltern ganz herzlich!

Geburten 

Sophie Marie Lagler
15. Februar

Katharina Ronacher
7. August

Todesfälle 

Stingl Maria (89)
Liebetegger Julius (87)
Hochsteiner Theresia (66) 
Untersteiner Günther (55)
Staubmann Christoph (21)
Stromberger Josefi ne (97)
Ertl Friedrich Paul (66)
Preißl Rudolf (62)
Löcker Josef (86)
Untersteiner Johann (83)
Lagler Helmut (74)

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Joh. Wolfgang v. Goethe

Noel Christoph Zemasch
3. August

Rosa Miura Weber
24. Juni
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Wir danken allen 
unseren Sponsoren  
für die freundliche 

Unterstützung!

Feichtinger Alfred GmbH

Transporte · Erdbewegung · Handel
Sand- und Schottergewinnung

����������������������������������������
����������������������������� ������������������������

www.feichtinger.or.at

„Ihr verlässlicher Partner für Transporte und Erdbauarbeiten“

Mutterberatung 

13. Jänner 2014
10. Februar  2014
10. März 2014
14. April 2014
12. Mai 2014
09. Juni 2014 (entfällt)
14. Juli 2014
11. August 2014 (entfällt)
08. September 2014
13. Oktober 2014
10. November 2014
08. Dezember 2014 (entfällt)
                
Im Gemeindeamt ab 13:00 
Uhr!

Restmüll

16. Jänner 2014
13. Februar  2014
13. März 2014
10. April 2014
08. Mai 2014
05. Juni 2014
03. Juli 2014
31. Juli 2014
28. August 2014
25. September 2014
23. Oktober 2014
20. November 2014
18. Dezember 2014

Gelbe Säcke 

07. Januar 2014
03. März 2014
28. April 2014
20. Juni 2014
14. August 2014
13. Oktober 2014
09. Dezember 2014

Säcke sind bis 5:00 
Uhr bereit zu stellen!

Altpapier

24. Jänner 2014
07. März 2014
18. April 2014
31. Mai 2014
11. Juli 2014
22. August 2014
03. Oktober 2014
14. November 2014
27. Dezember 2014

Container sind bis 6:00 
Uhr bereit zu stellen! 

Termine 2014
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Alpengasthof ISOPP
A-9346 Glödnitz Flattnitz 44, 

Tel: +43-0-4269/214 Fax: +43-0-4269/2144
  alpengasthof.isopp@aon.at 

www.flattnitzer-lifte.at

Der direkt am Einstieg zur Sonnenloipe 
Flattnitz gelegene rustikale Alpengasthof 
eignet sich mit seiner gemütlichen und 
familiären Atmosphäre nicht nur für Fa-
milien-, sondern auch für Betriebsfeiern 
jeglicher Art. 

Das Wirtshaus in Ihrer Nähe!
BACKHENDLSTATION

Großer, heller, lichtdurchfluteter Speise-
saal für bis zu 100 Personen.

Ideal für Ihre Familien-,Vereins- oder 
Betriebsfeiern.

Bei Hochzeiten, Geburtstagen oder 
anderen Feierlichkeiten ist die 

Übernachtungsmöglichkeit gegeben.

Gerne erfüllen wir auch Ihre 
individuellen Wünsche wie Fisch, Wild oder 

saisonale Gerichte.

Schöner Gastgarten mit regelmäßigen 
Grillabenden im Sommer.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Hochsteiner-Team



Mit einer wunderschö-
nen Jubiläumsfeier  
konnte die Firma IGEL 
IMMOBILIEN im Juni 
2013 ihren 20-jährigen 
Bestand feiern. In den 
letzten 20 Jahren ent-
wickelte sich das Unter-
nehmen zu einem der 
größten Immobilien-An-
bieter in Kärnten. 

Neu im Team
Seit letztem Jahr wird 
das erfolgreiche Team 
im Büro Villach durch 
Herrn Martin Ebner ver-
stärkt. Mithilfe der pro-

Seit 20 Jahren ist IGEL IMMOBILIEN erfolgreich am Kärntner Immobili-
enmarkt tätig. Auch in der Gemeinde Glödnitz ist Teammitglied Mar-
tin Ebner gerne für Sie da.

20 Jahre IGEL IMMOBILIEN

fessionellen Kollegen im Villacher 
Team konnte der „Neue“ im kom-
plizierten Maklergeschäft rasch Fuß 
fassen. Zwischenzeitig hat er die ho-
hen Erwartungen, die in ihn gesetzt 
wurden, durch erste erfolgreiche Ge-
schäftsabschlüsse mehr als bestäti-
gen können. 

Augenmerk Flattnitz & Hochrindl
Nachdem Ebner seinen Wohnsitz in 
der Gemeinde Glödnitz hat, wird er 

Martin Ebner, Immobilienfachberater IGEL-IMMOBILIEN Weitere Objekte finden Sie direkt unter:
www.igel-immobilien.at

Martin Ebner, der „Neue“ im Team

Das sympathische Team von IGEL IMMOBILIEN bei der 20-Jahre Feier am traumhaften Wörthersee.

Für Sie da: T. 0664 / 21 27 847

sich auch verstärkt um die Vermark-
tung von Immobilien in seiner Heimat-
gemeinde kümmern. Selbstverständlich 
wird ein besonderes Augenmerk auf die 
Fremdenverkehrsgebiete Flattnitz und 
Hochrindl gelegt. Sollten Sie sich, lie-
be GemeindebürgerInnen, zurzeit mit 
dem Kauf bzw. Verkauf einer Immobilie 
beschäftigen, steht Ihnen IGEL-Mitar-
beiter Martin Ebner gerne unverbind-
lich mit Rat und Tat zur Seite.

W W W . I G E L - I M M O B I L I E N . A TW E I T E R E  T O P - I M M O B I L I E N  F I N D E N  S I E  U N T E R :W E I T E R E  T O P - I M M O B I L I E N  F I N D E N  S I E  U N T E R :

„DER  IGEL“  -  A L LES  UNTER  E INEM DACH: 

B A U T R Ä G E R  U N D  I M M O B I L I E N M A K L E R ! SERIÖS - ZUVERLÄSSIG - KÄRNTENWEIT

Klagenfurt: Villach:
0463 508 700 04242 23 185

GLÖDNITZ ORTSRAND: 
Sehr gepflegtes, freistehendes Ein- oder Zwei-
familienhaus. Die ca. 190m² Wohnfläche und 
ca. 930m² Grundfläche sind bestens eingebet-
tet in die herrliche Landschaft der Nockberge. 
Komplett unterkellert, SOFORT beziehbar. 
HWB: 40,40 (kWh/m²a), fGEE: 0,77.

FLATTNITZ: 
Herrlich, sonnige Ferienwohnung auf der 
Flattnitz. Sie möchten dem Stress des Allta-
ges entfliehen? Dann wäre diese komplett 
möblierte und sofort beziehbare Liegenschaft 
der ideale Ort dafür. Rufen Sie mich an und ich 
informiere Sie gerne näher darüber!

GLÖDNITZ: 
Herrlich sonnige Bauparzellen in unmittel-
barer Nähe der Flattnitz und Hochrindl! Kin-
dergarten, Schule, Nahversorger uvm.! Voll 
erschlossene Baugründe in leichter Hanglage. 
Grundflächen von 666m² bis 959m².

- Einfamilienhäuser
- Ferienhäuser
- Ferienwohnungen
- Almhütten
- Wald 
- Landwirtschaften

EIN-/ZWEIFAMILIENHAUS FERIENWOHNUNG SONNIGE BAUPARZELLEN

KP € 225.000,- KP € 65.000,- KP von € 22,- bis 28,-/m2 Bitte rufen Sie gleich an!!!

W   I   R E N !


